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Reichstagsdiäten

Mit großer Beſtimmtheit tritt die Meldung auf daß der
Widerſtand im Bundesrath gegen die Gewährung von
Diäten oder Anweſenheitsgeldern für den Reichstag auf
gegeben ſei und die Zuſtimmung der verbündeten Re
gierungen zu dem in dieſer Frage vor einiger Zeit mit S
großer Mehrheit gefaßten Reichstagsbeſchluß demnächſt zu
erwarten ſlehe Die Frage ſoll denn auch wieder Gegen
ſtand der Berathung im Bundesrath werden Es iſt ja zur
Genüge bekannt ſo heißt es in der Meldung daß die
Gewährung von Diäten auch von den leitenden beamteten
Stellen der Reichsregierung ſchon längſt für nothwendig
erachtet worden iſt aber bei en undesfürſten einen
bisher unüberwindlichen Widerſtand gefunden hat Die
Befürworter der Neichstagsdiäten weiſen aber jetzt mit
Nachdruck insbeſondere darauf hin daß die vom Kaiſer als
wünſchenswerth bezeichnete Wahl von Arbeiter
vertretern nur bei gleichzeitigem Vorhandenſein von
Diäten möglich iſt und gerade dieſe Form der Begründung
dürfte ſich bald als geeignet zur Veſeitigung der bisherigen
Bedenken erweiſen Der Meldung wird hinzugefügt daß
man im Bundesrath von einer ſofortigen Jnangriffnahme
dieſer Frage aber um deswillen abſehen wolle weil auch
der Anſchein vermieden werden ſoll als ob dieſes Ent
gegenkommen mit den gegenwärtig abgeſchloſſenen Reichs
tagsverhandlungen in direktem Zuſammenhange ſteht

Wir haben nunmehr Grund zu der Annahme daß dieſe
Nachricht zutreffend iſt Reichskanzler Graf Bülow hat
kein Hehl daraus gemacht daß er die Gewährung von Diäten

für nothwendig hält Der gleichen Anſicht ſind die meiſten
anderen Mitglieder des Bundesraths Bisher war der
Kaiſer aber für die Bewilligung von Diäten an den
Reichstag nicht zu gewinnen An ſeinem Widerſpruch iſt
das Zuſtandekommen des vom Reichstag angenommenen
Geſetzentwurfes bislang geſcheitert ine ha ſcheint eine
Wendung eingetreten zu ſein Jn Breslau hat der Kaiſer
an Vertreter der Arbeiterſchaft die Worte gerichtet Sendet
uns eure Freunde und Kameraden aus eurer Mitte den ein
fachen ſchlichten Mann aus der Werkſtatt der euer
Vertrauen beſitzt in die Volksvertretung Der ſtehe ein für eure
Wünſche und Jntereſſen und freudig werden wir ihn will
kommen heißen Aber die Vorausſetzung für die parla
mentariſche Wirkſamkeit des einfachen ſchlichten Mannes aus
der Werkſtatt iſt die Gewährung von Diäten oder An
weſenheitsgeldern die es dem unmittelbaren Arbeiter
vertreter ermöglichen längere Zeit in Verlin anweſend zu
ſein Gerade für die Arbeiter iſt die Diätenloſigkeit des
Reichstages ein noch ſchwereres Hinderniß als für die An
gehörigen irgend eines anderen Berufes Der Arbeiter be
zieht kein feſtes Gehalt ſondern einen Lohn der ſeinen
Leiſtungen angepaßt iſt Für die Zeit ſeiner Anweſenheit
in Berlin könnte er Anſpruch auf Lohn nicht erheben ab
Pen davon daß der übliche Lohn eines Arbeiters oder
Werkführers nicht ausreichend iſt um die Koſten eines
längeren Aufenthaltes in Berlin beſtreiten zu können Kürz
lich wies bei der dritten Leſung des Zolltarifs Abg Richter
darauf hin daß die nothwendige Folge der Aufforderung
des Kaiſers den ſchlichten Mann aus der Werkſtatt in die
Volksvertretung zu ſenden die Zuſtimmung zu der Diäten
forderung ſein müſſe Es ſcheint als ob auch von den in
Betracht kommenden Stellen der Regierung das Gewicht
dieſes Arguments nicht länger verkannt wird

Es braucht kaum noch betont zu werden daß die Ge
währung von Diäten nicht blos im Intereſſe der Arbeiter
vertretung liegt Auch andere Berufsſtände die Hand
werker der Kleinhandel der kleine und mittlere
Grundbeſitzz ermangeln einer geeigneten u aus
ihrer Mitte im Parlament weil es den Angehörigen dieſer
Berufsklaſſe nicht möglich iſt unter Vernachläſſigung ihres
Geſchaſts auf eigene Koſten monatelang in Berlin zu leben
Gegenwärtig herrſcht bei allen Parteien Kandidaten
mangel Es iſt in den meiſten Fällen recht ſchwer geeig
nete Perſönlichkeiten zu finden die bereit ſind die Opfer an
Zeit und Geld zu bringen welche mit dem Reichstags
mandat verbunden ſind Nur die Sozialdemokratie hat
keinen ſonderlichen Nachtheil von dem Diätenmangel Den
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten werden Diäten aus der
Parteikaſſe gezahlt Nach dem Geſchäftsbericht der
Partei ſind für die Seſſion von November 1901 bis Juni
1902 im ganzen 28,045 M Diäten gezahlt worden Nach
der Anſicht des Fürſten Bismarck ſollte die Diätenloſigkeit
ein Mittel ſein die Sozialdemokraten vom Reichstag fern
u halten Aber gerade das Gegentheil iſt eingetreten
icht die Sozialdemokraten ſondern die bürgerlichen

Parteien haben den Schaden von der Diätenloſigkeit Werden
aus Reichsmitteln Diäten gewährt ſo würde ſicherlich der
Einfluß den die ſozialdemokratiſche Parteileitung gegen
wärtig auf die Abgeordneten ausübt denen aus der Parteikaſſe Diäten n werden in etwas geſchwächt werden

Es wäre erfreulich wenn endlich auch der Bundesrath
zu der Anſicht käme daß die Gewährung einer Entſchädigung
S Widgtin ob Diäten oder Anweſenheitsgelder andie Mitglieder des Reichstags eine nabweibtige z
der Gerechtigkeit und der politiſchen Zweckmäßigkeit iſt

Deutſches Reich
Die Kronprinzeſſin von Sachſen

Das geſtern abend erſchienene amtliche Dresdener Journal
gedenkt der Affagire der Kronp h auch nicht mit

Es berichtet lediglich über fortſchreitende

Beſſerung im Befinden des Königs und über die Weihnachts
beſcherungen für Arme die von Mitgliedern des königlichen
Hauſes unter anderem vom Kronprinzen veranſtaltet werden
oder denen dieſe beiwohnen Ueber die Anſchaunngen die am
Königshauſe zu Dresden über die Geſchehniſſe herrſchen
und die die Unmöglichkeit betonen die getrennten Gatten wieder
zuſammenzuführen änßerte ſich Hoſmarſchall von Carlo
witz einem Berichterſtatter des L A folgendermaßen

e Frage ob dem ſiächſiſchen Hofe der gegenwärtige
Aufenthaltsort der Frau Prinzeſſin bekannt ſei beantwortete
Herr v Carlowitz mit Ja es liege jedoch keine Veranlaſſung
vor dieſen Ort bekanntzugeben Jedenfalls ſei die Prinzeſſin
nicht wie behauptet werde in Paris Jrgendweiche neue
Excentricitäten von ihrer Seite würden nicht befürchtet ebenſo
ſeien beſondere Schritte ſeitens des Dresdener Hofes nicht zu
erwarten Die Auseinanderſetzung deren Nothwendig
keit allerſeits anerkannt werde ſei ſehr komplizirt und
werde viel Zeit und Mühe in Anſpruch nehmen Neben dem
ſächſiſchen und öſterreichiſchen Hofe ſei der Heilige Stuhl
an ihr intereſſirt es ſeien ſehr verſchiedenartige Rückſichten
zu nehmen auch ſeien die civilrechtlichen Verhältniſſe ſehr
ſchwierige Jn civilrechtlicher Beziehung iſt ſoweit Herr v Carlowitz
die Frage überſieht ein ad hoc zu berufender Gerichshof unter
dem Vorſitze des Königs befugt die Ehe eines Mitgliedes
des königlichen Hauſes zu tren nen Was die Dispensfrage
anlange ſo liege immerhin die Möglichkeit vor daß der Heilige
Stuhl von dritter Seite um den Dispens zur Ermöglichung
einer völligen Scheidung angegangen werde Dieſe Andentung
ſei dahin zu verſtehen daß der Hofmarſchall ſich als dieſe dritte
Seite den Kaiſer von Oeſterreich denkt Jrgend ein Zu
ſammenhang mit der Affaire und der Krankheit des Königs be
ſteht nicht Der König leidet an einer Jnfluenza der Huſten
ſtört ihn manchmal in der Nachtruhe er befindet ſich aber auf
dem Wege der Beſſernng Der Kronprinz iſt von ſeinem
Jagdunfall ſo weit wieder hergeſtellt daß er ſich umher
fahren läßt

Die Voſſ Ztg läßt ſich aus Dresden ſchreiben daß bei
Lebzeiten des ſtrenggläubigen greiſen Königs Georg eine
Eheſcheidung ausgeſchloſſen ſei doch erhoffen ein
ſichtige proteſtantiſche Hoſkreiſe daß durch den Druck außer
ſächſiſcher hochgeſtellter Perſönlichkeiten in Wien und Berlin es
als beſtes geſchieht was geſchehen kann

Jn Wien weiß man nicht welchem Ereigniß man mehr
Wichtigkeit beilegen ſoll dem Verlaſſen ihrer Famllie durch die
Kronprinzeſſin von Sachſen oder der Zumuthung des Erz
herzogs Leopold Ferdinand an den Kaiſer Franz
Joſef ihm zu erlauben alle ſeine Vorrechte der Geburt
altfzugeben und mit Fräulein Adamowies die er zu
ſeiner Gattin machen will als Vürgerlicher zu leben
Man nimmt auch in Wien an daß der Erzherzog
nicht nur mit ſeiner Schweſter ſondern auch mit der
von ihm verehrten Dame Salzburg verlaſſen habe obwohl
die Antwort auf den Brlief worin er um ſeine Entlaſſung als
Mitglied der kaiſerlichen Familie bat noch unbeantwortet iſt
n r einen ſolchen Brief geſchrieben hat wird offiziell be

gt

Grenuzſſerre gegen Vieh und Fleiſch
Jn den Nachrichten vom Deutſchen Landwirthſchaftsrath

Nr 12 findet ſich eine intereſſante Zuſammenſtellung der
Verkehrsbeſchränkungen welche in Deutſchland hinſicht
lich der Ein und Durchfuhr von Vieh und thieriſchen Theilen
aus dem Auslande in Kraft ſind Danach ergeben ſich folgende
Verbote bezw Beſchränkungen

1 Lebendes Rindvieh
Verboten iſt die Ein und Durchfuhr aus Rußland all

gemein aus Rumänien Bulgarien und Serbien allgemein
aus Jtalien in Bayern Sachſen Württemberg Baden Elſaß
Lothringen aus Frankreich in Preußen Elſaß Lothringen
aus den Niederlanden in Preußen Mecklenburg Schwerin
Oldenburg Lübeck Bremen Hamburg ElſaßLothringen aus
Dänemark über die Landesgrenze aus Schweden und Nor
wegen in Preußen Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck
Bremen Hamburg aus Großbritannien und Jrland in
Preußen Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck Bremen
Hamburg aus Amerika in Preußen Bayern Württemberg
Baden Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck Bremen
Hamburg Elſaß Lothringen

Beſchränkt iſt die Ein und Durchfuhr aus Oeſterreich
Ungarn in Preußen Bayern Sachſen Württemberg Baden
Elſaß Lothringen ans der Schweiz in Bayern Württemberg
Baden Elſaß Lothringen aus Luxemburg in Preußen aus
Dänemark auf dem Seewege allgemein

2 Lebende Schweine
Verboten iſt die Ein und Durchfuhr aus Rußland all

gemein nur für Oberſchleſien iſt ein Kontingent von 1360
Schweinen wöchentlich geſtattet aus Oeſterreich Ungarn in
Preußen Bayern Sachſen Württemberg Baden Elſaß
Lothringen aus Rumänien Bulgarien und Serbien allgemein
aus Jtalien in Bayern Sachſen Württemberg Baden Elſaß
Lothringen aus der Schweiz in Bayern Württemberg
Baden ElſaßLothringen qus Frankreich in Preußen
Württemberg Baden Elſaß Lothringen aus Belgien in
reußen ElſaßLothringen aus den Niederlanden in Preußen
Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck Bremen Hamburg
ElſaßLothringen aus Dänemark in Preußen MecklenburgSchwerin Oldenburg Lübeck Bremen Hamburg et
Lothringen aus Schweden und Norwegen in Preußen Meck
lenburg Schwerin Oldenburg Lübeck Bremen Hamburg aus
Großbritannien und Jrland in Preußen Mecklenb Schwerin
Oldenburg Lübeck Bremen Hamburg

Beſchränkt iſt die Ein und Durchfuhr aus Luxemburg in
Preußen Elſaß Lothringen aus Amerika allgemein

3 Friſches Rindfleiſch
Verboten iſt die Einfuhr aus Rußland in Preußen

Bayern Sachſen Mecklenburg Schwerin Lübeck Hamburg aus
R mänien Bulgarien und Serbien allgemein aus Belgien in
Preußen n r Oldenburg Lübeck Bremen

ElſaßLothringen aus Amerika in Preußen Bayern
ürttemberg Vaden Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck

Bremen Hamburg Elſaß Lothringen
4 Friſches Schweinefleiſch

Verboten iſt die Einfuhr und Durchfuhr aus Rußland in
reußen Sachſen Mecklenburg Schwe Oldenburg Lübeck
remen Hamburg aus Rumänien und Serbien in Preußen

Bayern Sachſen Württemberg Baden MecklenburgSchwerinaus Dänemark in Preußen tecklendurg Schwerin Se

a ren Hgpburg e aus Schwedenund Norwegen in Preußen Mecklenburg SchwerinLübeck Bremen Hamburg z Dwenbuts
Beſchränkt iſt die Einfuhr aus Amerika allgemein

5 Alle Zubereitungen von Schweinefleiſch mit
Ausnahme des gargekochten Schweinefleiſches

und des ausgeſchmolzenen Schweinefettes
Verboten iſt die Einfuhr aus Rußland in Preußen Sachſen
dere ogrie u Bremen Hamburg

s Rumänien und Serbien in Preußen Vayern SachWürttemberg Baden Vor Sagen
6 Lebende Schafe

Verboten iſt die Ein und Durchfuhr aus Rußland all
gemein aus OeſterreichUngarn in Preußen Bayern Sachſen
Württemberg Vaden ElſaßLothringen aus Rumänien Vul
garien und Serbien in Preußen Bayern Sachſen Württem
berg Baden Mecklenburg Schwerin Oldenburg Bremen Ham
burg ElſaßLothringen aus Jtalien in VBayern Sachſen
Württemberg Baden Elſaß Lothringen aus der Schweiz in
Bayern Württemberg Vaden Elſaß Lothringen aus Frank
reich in Preußen Württemberg Baden ElſaßLothringen aus
Belgien in Preußen ElſaßLothringen aus den Niederlanden
in Preußen Mecklenburg Schwerin Oldenburg Lübeck Bremen
Hamburg Elſaß Lothringen

7 Friſches Schaffleiſch
Verboten iſt die Ein und Durchfuhr aus Nußland all

gemein aus Rumänien Bulgarien und Serbien allgemein
aus allen Ländern in Mecklenburg Schwerin

Dazu treten noch dieszſonſtigen beſonderen Beſchränkungen der
Fleiſcheinfuhr nämlich das Verbot der Einfuhr des Büchſen
fleiſches des mit Borſäure und ähnlichen Konſervirungsmitteln
oder Farbſtoffen behandelten Fleiſches ſowie von Theilen ſolcher
Thiere die auf Tuberkulin Einſpritzungen reagirt haben Nur
die Aufzählung aller Verbote und Veſchränkungen füllt nicht
weniger als 15 Spalten der genannten Zeitſchrift Wenn die
Regierung den Agrariern zugeſichert haben ſollte daß alle dieſe
ſanitären Beſchränkungen unter allen Umſtänden aufrecht er

ha ten werden dann iſt es verſtändlich daß viele Abgeordnete
auf e hohe Bindung der Viehzölle keinen entſcheidenden Werth
mehr legen

Geheimhaltung der Stenerveranlagung
Jm Landtage iſt darüber Klage geführt worden daß die viel

fach übliche Veröffentlichung der Kreisabgabenberechnungen
durch die Kreisblätter unter Umſtänden die durch das Ein
kommenſteuergeſetz bezweckte Geheimhaltung der Einkommen
ſteiterveranlagung in Frage ſtellen könne Dies ſei insbeſondere
in denjenigen Fällen zu befürchten in denen ein ſelbſtändiger
Gutsbezirk ganz oder doch zum größten Theile im Eigenthum
einer Perſon ſtände da hier aus dem Kreisabgabenſoll des Guts
bezirks der auf den Gutsbeſitzer entfallende Einkommenſteuer
betrag ſich ganz oder annähernd erſehen laſſe

Die infolgedeſſen veranſtalteten Erhebungen haben nun er
geben daß thatſächlich ein Bedürfniß anzuerkennen iſt
die Geheimhaltung der ſtaatlichen Einkommenſteuerveranlagung
in erhöhtem Maße in denjenigen Fällen ſicherzuſtellen wenn
m Veröffentlichung der Abgabebeträge durch das Kreisblatt
erfolgt

Ein Erlaß der Miniſter des Jnnnern und der Finanzen ordnet
demzufolge an daß von einer Veröffentlichung der auf die
einzelnen Gutsbezirke entfallenden Kreisabgabebeträge
überall abzuſehen iſt ſo daß die an dieſe Verbände zu richtenden
Bekanntmachungen im Wege beſonderer Mittheilungen

zu erfolgen haben Eine Veröffentlichung des Steuerſolls der
Gutsbezirke neben der beſonderen Mittheilung wird nur in
der Form für zuläſſig erachtet werden können daß das Ge
ſammtkreisſteuerſoll aller Gutsbezirke eines
Kreiſes bekannt gegeben wird Doch wird auch eine derartige
ſummariſche Veröffentlichung in den Kreiſen unterbleiben müſſen
wo nur vereinzelte Gutsbezirke vorhanden ſind da hier aus der
Bekanntmachung ein Einblick in die Steuerverhältniſſe der
einzelnen Gutsbeſitzer gewonnen werden könnte

Was die Veröffentlichung der auf die Landgemeinden
entfallenden Abgabebeträge anbelangt ſo werden hiergegen Be
denken nur inſoweit zu erheben ſein als bei beſonders kleinen
Gemeinden aus dem Kreisabgabenſoll unſchwer auf die Ein
kommenbeſteuerung einzelner Gemeindeangehöriger geſchloſſen
werden kann Wo dies zutrifft wird gleichfalls eine Einzel
veröffentlichung unterbleiben müſſen und ſtatt derſelben eine
beſondere Mittheilung an die Gemeinde zu richten ſein

Politiſches
Ueber die Neubeſetzung des Danziger Regierungs

präſidiums iſt das Centrum freudig bewegt Die Köln
Volksztg läßt ſich aus Berlin u a dazu ſchreiben

Die Ernennung des Geh Oberregierungsraths von
h dem Miniſterium des Jnnern ſcheint feſtzu

ſtehen verlautet daß er ſein neues Amt bereits am
1 Januar antreten ſoll W ihm erhält Danzig wohl zum
erſten male einen kakholiſchen Regierungs
präſidenten Die Ernennung zeigt daß man mit demSyſtem die hohen See ten nur mit

roteſtanten zu beſe en nunmehr auch für den Oſten ge
brochen hat wie es bisher mit einer faſt unglaublichen
Konſequenz wie rt wurde Hoffentlich bleibt nun Herr
v Jarotzky welcher das Eis im Oſten gebrochen hat nicht
der einzige ſeiner Art

Natürlich will das Centrum nun gleich auch die ganze Hand
nachdem die ihm gegenüber ſtets zuvorkommende Regierung den
kleinen Finger gereicht hat

Jn wenigen Wochen findet wieder die Generalverſamm
lung des Bundes der Landwirthe ſtatt und die
Agrarier rüſten ſich dieſe Tagung beſonders impoſant zu ge
ſtalten einerſeits um mit den konſervativen Verräthern an
der Landwirthſchaft möglichſt nachdrückliche Abrechnung zu
halten andererſeits weil dieſe Tagung zugleich die zehnte



Wiederkehr der Bundesgründung darſtellt Herr
Ednard Klapper uchtet in ſeiner Diſch Agrarkorreſp ſchon
heute an die Konſ Korreſp die boshaſte Aufforderung die
damaligen Aufrufe der Herren Rupprecht Ranſern
und Frhr v Wangenheim nochmals nachzuleſen die zur
Bundesgründung einſt den Anlaß gaben ſie würde dann dem
Ausgang des zehnjährigen Stiftungsfeſtes gewiß weniger zu
verficht lich entgegen ſehen Zur würdigen Feier dieſes
Tages giebt übrigens der Bund der Landwirthe als Jubilänms
geſchenk eine Rupprecht Nummer heraus die in
photographiſcher Wiedergabe den bekannten Aufruf des Herrn
Rupprecht Ranſern vom 21 Dezember 1892 enthält Darin
finden ſich folgende beide oſt citirten und wie es ſcheint auch
jetzt noch von der Bundesleitung approbirten Sätze Jch ſchlage
nichts mehr und nichts weniger vor als daß wir unter
die Sozialdemokraten gehen und ernſtlich gegen die Re
gierung Front machen ihr zeigen daß wir nicht gewillt ſind
uns weiter ſo ſchlecht behandeln zu laſſen wie bisher und ſie
unſere Macht fühlen zu laſſen Wir müſſen
ſchreien daß es das ganze Volk hört wir müſſen ſchreien
daß es bis in die Parlamentsſäle und Miniſterien dringt wir
müſſen ſchreien daß es bis an die Stufen des Thrones ver
nommen wird Aber wir müſſen damit unſer Geſchrei nicht
auch wieder unbeachtet verhallt gleichzeitig handeln Wir müſſen
handeln indem wir aufhören was wir bis jetzt immer für ſelbſt
verſtändlich hielten für die Regierung in unſeren Be
zirken die Wahlen zu machen wir müſſen alle Ehren
ämter uſw ablehnen zu denen wir nicht geſetzlich ge
zwungen werden können wir müſſen es dahin bringen daß
unſere Herren Landräthe nach oben berichten Jn den
Kreiſen der Laißdwirthe herrſcht die größte Unzufrieden
heit ſo daß ihre früher ſo regierungsfreundliche Geſinnung in
das Gegentheil umgeſchlagen iſt Die Erinnerung an dieſen
Kriegsaufruf wird die patriotiſchen Männer der Bundesleitung
natürlich nicht hindern am Jubiläumstage ſich als die feſteſten
Stützen von Thron und Altar und als feſteſtes Bollwerk gegen
die Sozialdemokratie aufzuſpielen

Volkstwirthſchaftliches

Der Bund der Jnduſtriellen theilt mit daß nach
Bericht eines ſeiner Mitglieder folgende Firmen eine Handels
kammer in Tſingtau begründet haben Arnhold Karberg

Co Carlowitz K Co Diederichſen Jobſen Co Deutſch
Aſiatiſche Bank Kiautſchou Geſellſchaft m b Kiautſchou
Lelchter Geſellſchaft m b Schantung Bergbau Geſellſchaſt
Betriebsdirektion Schantung Eiſenbahn Geſellſchaft Betriebs
direktion F H Schmidt F Schwarzkopf Co, Siemſſen Co

t tn Herr W Grage wurde zum Vorſitzenden ge
waählt

Die Apothekenbeſitzer Berlins beabſichtigen in
allernächſter Zeit eine Genoſſenſchaft zum gemeinſchaftlichen
Einkauf gewiſſer Waaren zu bilden Der Zuſammenſchluß ſoll am
30 Dez d J erfolgen

Parteinachrichten
Unter dem Titel Die Stimmung im Lande theilt

die Deutſche Tageszeitung mit daß ihr in dieſen Tagen aus
allen Theilen des Landes aus den verſchiedenſten Ständen und
Kreiſen der Bevölkerung eine große Reihe von Zuſchriſten zu
gegangen ſeien die zum Theil in ſehr ſcharfen Ausdrücken die
Haltung der konſervativen Fraktionsmehrheit miß
billigen Das kann ſich dieſe natürlich nicht gefallen laſſen
und flugs theilt nun die Konfervative Korre
ſpondenz mit
zahlreiche Kundgebungen gelangt ſind in denen mit großer
Entrüſtung und lebhafter Erregung die Erklärung des engeren
Vorſtandes des Bundes der Landwirthe verurtheilt
wird Der Bruderzwiſt treibt heitere Blüthen

Der Bund der Landwirthe hielt wie uns unſer
Korreſpondent aus Delitzſch ſchreibt am Sonntag unter dem

Vorſitzenden des Provinzialverbandes Rittergutsbeſitzer
Schirmer Neuhaus eine Verſammlung ab in der zunächſt
Redacteur Malkewitz Stettin über die gegenwärtige politiſche
Lage ſprach Die Rede führte nichts anderes zu Tage als was
man hundert und mehr mal in Bundesverſammlungen gehört

Wir haben inzeitſchriften ein
Preis Anuslchreiben
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Kunoll

hat Jntereſſanter war die 4sbatte die ſich auch auf das
Gebiet der nächſten Reichstagswahlen und die rn
hinüberſpielle Unſer gegenwärtiger Reichstagsabgeordneter iſt
bekanntlich Grubenbeſißer Bauermeiſter deutſche Grube
bei Bitterfeld der ſich der freikonſervativen Partei zurechnet
Herr B iſt nun ſchon ſeit langem den Bundesgenoſſen nicht
agrariſch genug und dies wurde auch aus der Mitte der Ver
ſammlung heraus konſtatirt und die Auſſtellung eines eigenen
Bundeskandidaten gefordert obgleich ein anderer Theil der
Verſammlung ſich für Beibehaltung der Kandidalur Bauer
meiſter erklärte weil andernfalls unſer Wahlreis gar leicht
an die Sozialdemokratie verloren könne Allem
dieſem widerſprach Herr Oberſt a D und Riltter
gutsbeſitzer Martiny Schnaditz aufs heftigſte es ſchade nichls
ſelbſt wenn auch noch mehr Sozialdemokraten in den Reichstag
kämen da müſſe die J doch endlich zur Einſicht kommen
Er ſei gegen jede Halbheit deshalb fordere er ein neues
Wablgeſetz mit offener Wahl und Wahlpflicht Schließ
lich würde die Kandidatenfrage bis zur nächſten Frühjahrsverſammlung vertagt Der Provinzialſekretär des Bundes er
klärte noch daß der Bund in mehreren Wahlkreiſen der Provinz
in denen er bisher nationalliberale oder konſervative Kandidaten
unterſtützt habe eigene Kandidaten auſſtellen wird Hierorts
iſt man der Anſicht daß bei Auſſtellung eines eigenen Bundes
kandidaten der Wahlkreis an die Sozialdemokraten verloren
gehen wird Zum Schluß nahm dann die Verſammlung
noch eine Reſolution an in welcher ſie ſich mit der bisherigen

rn des Bundesvorſtandes voll und ganz einverſtanden
erklärte

gehen

Verwaltung und Rechtspflege
Eine für Hauswirthe und Miether gleichwichtige

Entſcheidung hat nach der neueſten Nummer der juriſtiſchen
Zeitſchrift Das Recht das Reichsgericht gefällt indem es
folgenden Rechtsſatz aufſtellte Wird dem Vermiether das Vor
handenſein von Mängeln durch den Miether angezeigt
ſo darf er nicht einfach unthätig bleiben wenn er ſelbſt nicht
beurtheilen kann ob die Beſeitigung dieſer Mängel ihm oder
dem Miether obliegt Er muß vielmehr um nicht gegen ſeine
Verpflichtungen als Vermiether zu verſtoßen in einem derartigen
Falle durch einen Sachverſtändigen ermitteln laſſen
welches die Urſache der hervorgetretenen Mängel iſt

Zu den 5Bänden der im Reichsamt des Jnnern bearbeiteten
Syſtematiſchen Zuſammenſtellung der Zolltarife

des Jn und Auslandes ſind weitere Nachträge er
ſchienen Die Nachträge welche die ſeit Herausgabe der letzten
Publikotionen amtlich bekannt gewordenen Abänderungen und
Ergänzungen der ausländiſchen Zolltarife in Form von Tekluren
bringen ſind für die Beſitzer der Hanptbände bis auf weiteres
koſtenfrei durch die Königliche Hofbuchhandlung von E
S Mittler Sohn Berlin Kochſtraße 68,71 zu beziehen

Koloniales

Der ehemalige Gouverneur von Neu Guineg Herr von
Bennigſen hat geſtern an Bord des Reichspoſtdampfers
Großer Kurſürſt die Reiſe nach Deutſch Südweſtafrika an

getreten zur Uebernahme ſeiner neuen Stellung als Direktor
dieſer Kolonialgeſellſchaft Der Aufenthalt in Afrika iſt nach
der Poſt vorläufig auf ſieben Monate berechnet und wird
ſich hauptſächlich auf Erhebungen über die Möglichkeit der
Beſiedelung des der Geſellſchaft gehörenden Landes mit deutſchen
Bauernſöhnen und jungen Buren erſtrecken

Ausland
Frankreich

Der frühere Miniſter des Aeußern Hanotaux der die ihm
angebotene Senatskandidatlur des Departements Aisne än
genommen hat hat an die Wähler einen Aufruf gerichtet in
welchem er ſich als Kandidaten der Verſöhnung bezeichnet Jn
betreff der inneren Politik ſtellt Hanotaux ein Programm auf
durch welches er ſowohl die Radikalen wie auch die gemäßigten
Republikaner zufriedenzuſtellen ſucht Bezüglich der äußeren
Politik ſagt er Frankreich könne inmitten von mächtigen
arbeitſamen und kühnen Nationen ſeinen Stand nur
dann behaupten wenn es ungaufhörlich wachſam und thätig ſei
es brauche deshalb eine ausdauernde aufmerkſame Politik die
entſchieden dem Frieden zuneige ohne jedoch deshalb irgend
eines ſeiner Rechte gefährden zu laſſen Jn volkswirthſchaſt
licher Beziehung trete Frankreich wie übrigens ganz Europa in
einen kritiſchen Zeitabſchnitt Wähler und Gewählte müßten
daher über die Veriheidigung der nationalen Arbeit auf der
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Jtalien
Das heilige Kollegiunm wurde am Dlenslag vom Papſt

zur Abſtattung der Weihnachtsglückwünſche empfangen Kardinal
Oreg lig hielt eine Anſprache an den Papſt auf welche dieſer
erwiderle Er führte aus daß das Jubeljahr unnnterbrochen
Kundgebungen der Liebe ſeitens der katholiſchen Welt zur
Folge gehabt habe Der Papſt beklagte den Geſetzentwurfbetreffend die Eheſcheidung der eine Erſchütterung der chriſt

lichen Ordnung und eine Rückbildung der Staaten auf
der Grundlage des Naturalismus und desHeidenthums bedente und hebt hervot wie wichtig
eine Aktion auf chriſtlich demokratiſcher Grundlage ſei
Außerhalb dieſer chriſtlichen Demokratie breite ſich mit ganz
anderen Jdealen und auf anderen Wegen eine verführeriſche
und gottloſe Bewegung aus Die chriſtliche Demokratie mache
der ſozialiſtiſchen Demokratie den Platz ſtreitig arbeite deren
gefahrvollem Einfluß entgegen und werde ſchon allein dadurch
dem bürgerlichen Leben einen großen Dienſt erweiſen

W

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 22 Dezember
Wegen einer Meſſerſtecherei hatte ſich der Dienſtknecht Paul

Gaul aus Schladitz bei Zwochan bei Delitzſch zu verantworken
Er iſt erſt 16 Jahre alt Am 14 September d J hatte er
ſich zu einem Tanzvergnügen begeben wo er mit dem 16jährigen
Schmiedelehrling Otto Hoffmann wegen eines Mädchens in
Streit gerieth und dieſen durch einen Meſſerſtich an einem
Finger der rechten Hand erheblich verletzte Es erfolgie Ver
urtheilung des Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß

Ebenfalls wegen geſährlicher Körperverletzung ſtand unter
Anklage der Gütsgärtner Ludwig Knorre aus Salzfurth bei
Bitterfeld Bisher war er unbeſtraſt Die Anklage legte ihm zur
Laſt in Renden bei Bitterſeld am 7 Auguſt d J die Ehefrau
des Handelsmannes Gehre nach vorangegangenem Wortwechſel
mit ſeinem beſtiefelten Fuße in die rechte Seite getreten und der
Mißhandelten dadurch einen Rippenbruch zugefügt zu haben
Der Anugeklagte behanptete er ſei von Frau Gehre durch
Schimpfworte beleidigt worden und habe darauf blos mit
Schimpfreden erwidert Den angeblichen Rippenbruch werde
Fran Gehre ſich durch Fehltreten auf den Hausthürſtufen
zugezogen haben Djeſe Ausrede erwies ſich als verfehlt Mit
Rückſicht auf des Angeklagten rohe Gewaltthätigkeit wurde er zu
1 Jahr Gefängniß verurtheilt

Wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung hatte ſich
zu verantworten der 23 Jahre alte bisher unbeſtrafte Konditor
gehilfe Paul Braunsdorf hier Er hatte am 26 September
d J bei der hieſigen Kriminalpolizei eine Anzeige erſtattet
durch die er die Köchin S eines Diebſtahls bezichtigte mit der
Angabe ſie habe ihm aus einem unverſchloſſenen Koffer der in
verſchloſſener Stube geſianden ein Rezeptbuch und mehrere
Briefe entwendet Dieſe Anzeige ſoll der Angeklagte wider
beſſeres Wiſſen gemacht haben um einer von der S
ihm angedrohten Beleidigungsklage vorzubeugen Gemäß
dem Antrage des Staatsanwaltes wurde der Angeklagte zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt und der durch die falſche
Auſchuldigung Verletzten Publikationsbefugniß zuerkannt

Jnſterburg 23 Dez Das Kriegsgericht der zweiten
Diviſion verurtheilte den Militärbäcker Georg Reimann der am
Tage vor der Entlaſſung in angeheitertem Zuſtande an einem
Krawall gegen zwei Unteroffiziere theilgenommen
und dabei einen mit einem Stein geworfen den andern mit dem
blaukgezogenen Seitengewehr bedroht hatte wegen militäriſchen
Aufruhrs Gehorſams Verweigernng Achtungsverletzung uſw
zu ſechs Jahren einen Monat und zwei och en
Gefängniß

Jnowrazlaw 22 Dez Hier verurtheilte die Straf
kammer eine polniſche Schülerin der zweiten Klaſſe der
Jnowrazlawer Töchterſchule Namens Kopec zu 14 Tagen
Gefängniß Als anläßlich der Anweſenheit des Kaiſerpagres
in Poſen in der Schule Broſchen mit Bildniſſen des Kaiſers
und der Kaiſerin vertheilt wurden warf die Kopec die ihr über
gebene Broſche oſtentativ zur Erde und zertrat ſie

mr

Provinzialnachrichten
Hettſtedt 23 Dez Von der Elektriſchen Geſtern

abend karambolirte auf der Strecke zwiſchen Großörner und
Leimbach ein Geſchirr des Herrn Hintze Hettſtedt mit einem

2 Januar

20äää

r

Die Vollsküchen
beſinden ſich J Vrunsoswarte 31

II Vreiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

ahres

Geſchäfts ſleile ver t c Leipzigerſtr 36 Wunden vor Art ofen m derer gerC n 8 e e verein er auſt waggonweiſe ſauber 8Stellen Krampfadern re inger gerichtl vereid Taxat 1 ganze Portion zu 25 PfennigCardofgoritens m b feſt gebündeltes rennholz n ehe ne ſräber Vur Vor z Zuroht an 1 balbe i
auch in Zahreskonſfalt e Berat Dr Slawyk Marken zu ganzen und balben Por

Briefe unter K
dolf Moſſe

Gegen Blutſt

Nürnberg
andmann HAnE
Putz Pulver ſo
Frobe bers gratis 20 Pf

V 3069 anMagdeburg Nu
Fr Gossmann
Leipzig Lindenau

Joſeſſtr 34 Verl Sie Broſchüre uRragebogen gegen 30 Brieſm

bolainkoxyd 24 gr Jaſſa
und Cacaooel 80,0
Zu haben in der St Jakobe
Apotheke v C Trautmann
Basel Schweiz oder in d

Huseh Apothekoe
bonnm
billigſten

Speiſekartoffeln
Müblhäuſer Nenſtädter

rofeſſor Mär
Tagespreiſen bei

I Köppe Triftſtr 50/51

tlonen welche an beliebigen zum in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
dille t 68 bei Herrn Fladewingerſtraße und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurmn
Die Verwallung der Volksküchen

M ää

Magunm
er zu den



ägen

apft
in al
leſer
chen
zur

vurf
riſt
auf
des
htig

ſei
zanz
ſche
ache

ren
urch

r

aul
ten

gen
in

je
er

ter
bei

zur
rau

ſel

der
en
rch

nit
rde
fen
Nit

ich
r

er
et

Stadtverordnetenverſammlung Zur

Letzterer wurde durch den
Zuſammenſtoß ſo ſchwer beſchädigt daß er in Großörner wieder
umkehren mußte Am Vorderperron waren die Scheiben ein

ſtoßen die eiſerne Strebe abgebrochen und das eiſerne Tritt
rett völlig verbogen Das Geſchirr war vorſchriſtsmäßig be

leuchtet und der Wagenführer hatte nicht zu klingeln verſäumt
Wie der Unfall trotzdem geſchehen konnte iſt nicht aufgeklärt

Eisleben 23 Dez Warnung Eine Frau aus der
reiſtraße hier ließ ſich um die Kuchenbäckerei etwas billiger zu
aben 10 Pfund Butter aus Galizien ſchicken Das Paket iſt

hier auch angekommen die Poſt zog den Betrag durch Nach
nahme ein und gab der Frau auf ihr Paket vom Zollamte ab
uholen Wie groß war aber der Schreck der Beſtellerin ſtattver Butter enthielt das Paket eine Büchſe Honig jedoch war es

nicht das bekannte wohlſchmeckende Bienenerzeugniß ſondern
eine Büchſe voll ſtinkender Schmiere

O Aken 23 Dezbr Meſſerſtechere i Diebſtahl
Eisſtand Der Arbeiter e von hier begab ſich
mit einem auf der Grube Wilhelm in Oſternienburg be
ſchäftigten ihm bekannten Arbeiter in der Nacht zum Montag
nach Trebbichau Unterwegs geriethen beide in heftigen Streit
v erhielt dabei verſchiedene Meſſerſtiche in Arm und
i

Motorwagen der rich Bahn

als Der Meſſerheld ſoll es auf Raub abgeſehen haben er
t feſtgenommen Jn Kleinzerbſt iſt dem Ziegeleibeſitzer R

durch einen Einb ruchsdiebſtahl ſännntliches Schlachtwerk eines
vor kurzem geſchlachtet en Schweines von vier Centnern Gewicht
geſtohlen worden Der Eisgang der Elbe geht bis Roßlau
reſp Vockerode hier iſt noch vollſtändig ſicherer Eisſtand ſo
daß der Verkehr uach dem anderen Ufer noch ununterbrochen
ſich vollzieht

Torgan 23 Dez Gefängniß Umbau Herr Ober
Staatsanwalt v Prittwitz und Gaffron aus Naumburg war
jüngſt hier anweſend um nochmals das Gefängniß einer Beſich
tignng zu unterziehen Jn der Begleitung des Oberſtaats
anwalts beſand ſich ein Baurath aus Berlin Dem Verunehmen
nach iſt ein Umbau des Gefängniſſes ins Auge gefaßt

Nordhanfen 23 Dez Todt in der Helme auf
gefunden wurde geſtern die Tochter einer hieſigen angeſehenen
Familie Wie von betheiligter Seite mitgetheilt wird hat das
junge Mädchen einen Beſuch bei ihren jenſeits des Fluſſes
wohnenden Verwandten machen wollen und iſt in der Dunkelheit
wahrſcheinlich in die hochangeſchwollene Helme geſtürzt in der
es nach längerem Suchen aufgeſunden wurde

O Genthln 22 Dez Die Aufhebung des Pro
agymnaſiums beſchäſtigte in letzter Sitzung wiederum unſere

Verleſung gelangte ein
Schreiben des Kgl Provinzialſchulkolleginms wonach entgegen
einem früheren Bericht des Progymnaſialdirektors des Jnhalis
daß bei allmählichem Eingehen der Anſtalt das Freiwerden von
Lehrkräften ſich ziemlich ungünſtig geſtalten würde unter
ünſtigen Ausſichten auf eine ſchnelle Entlaſtung des Stadt
äckels gerechnet werden kann Auch ein Miniſterialreſkript

verlas Stadtverordnetenvorſteher Fiſcher wonach der Miniſter
ſich allerdings mit der Aufhebung der Anſtalt einverſtanden
erklärt eine ſolche aber nicht angeordnet hat weiter wird aus
geſt daß über die Aufhebung einzig und allein die Patronats

ehörde zu beſchließen und ſich dieſerhalb mit dem Provinzial
ſchulkollegium in Verbindung zu ſetzen hat Dieſer Veſcheid iſt
dem Magiſtrat auf einen nochmals von ihm eingeforderten
Bericht geworden da eine größere Bewegung für den Fort
beſtand des Progymnaſiums in unſerer Stadt Platz gegriffen
hatte was durch die Abſendung einer Petition ſowie eine
Audienz im Miniſterium zum Ausdruck kam Aus dieſen
Gründen auch und wegen der geringen Ausſicht auf baldige
Entlaſtung der Stadtkaſſe verharrt der Magiſtrat anf dem von
ihm gefaßten Beſchluß auf Beibehaltung der Anſtalt trotz des
von den Stadtverordneten in voriger Sitzung gefaßten Be
ſchluſſes auf Auſhebung derſelben Es wurde nun nach S 36
der Städteordnung eine Kommiſſion zur gemeinſchaftlichen Be
rathung gewählt in welcher auf Antrag des Bürgermeiſters
in a Magiſtratsmitglieder und ſechs Stadtverordnete
vertreten ſind

Beruburg 23 Dez Die Aunſtellung eines Stadt
bauraths mit einem Anfangsgehalt von 5500 ſteigend
bis 7500 Ma iſt in der letzten nicht öffentlichen Sitzung von den
Stadtverordneten beſchloſſen worden Für den Poſten iſt Herr
Regierungsbaumeiſter Lorey in Ausſicht genommen Der Antrag
daß der Stadtbaurath Sitz und Stimme im Magiſtrat habe
wurde abgelehnt

Eiſenach 23 Dez Des Großherzogs Dank Dem
Großherzog von Weimar hatte ein ſiebenjähriges Mädchen von
hier folgenden Brief geſchrieben Lieber Herr Großhertzog
Wir freuen uns ſehr daß Sie ſich verlobt haben und daß wir
geine Schule haben Viel Glück wünſcht Jhnen ihre Anna
Margarethe Wie groß war das Erſtaunen der
Eltern der kleinen Karolinenſchülerin als darauf aus Bückeburg
folgende Depeſche einlief Jch danke Dir ſehr mein liebes Kind
für deine Glückwünſche die mir große Freunde bereitet haben
Wilhelm Ernſt

Sondershauſen 23 Dez Ein Stimmungsbild war
in folgendem Lokalcouplet entworfen das bei der Aufführung
am Sonntag im Fürſtl Theater das Licht der Welt erblickte
Es iſt alles eins Ob mer Geld han oder keins Wer
Geld hat wohnt in Sondershauſen Wer keins hat muß in
Stock ſen hanſen Wer Geld hat kann Billete kauſen Wer
keins hat thut im Loh rumlaufen Wer Geld erſehnt baut
ein Technikum Wer s Geld hat ſchert ſich den Teufel
drum S iſt alles eins Ob man Geld hat oder keins
Das Verschen fand lebhaften Beifall

v Greiz 23 Dez Beſcheerung Verunglückt Ver
giftet Feuersbrunſt BürgermeiſterwahlFür die geſammte Arbeiterſchaft des Ritterguts von Commer
ſtädt in Schönfeld fand geſtern abend unter herzlicher Anſprache
des Ortspfarrers eine ſchöne Weihnachtsfeier ſtatt wobei zahl
reiche Geſchenke auch an die Kinder der Arbeiter zur Vertheilung
elangten Jn der Holzſto ff und Pappenfabrik in Ziegenrück
am die Arbeiterin Herold aus Liebengrün mit der rechten Hand

in die Tiegelpreſſe ſo daß die ganze Hand zerqueſcht wurde
m Krankenhauſe zu Plauen ſtarb ein Dienſtmädchen aus

oklasgrün das ſich aus verſchmähter Liebe mit Phosphor ver

Weida ſind Gemeindevorſtand Walther Leßmann in Ellefeld und
Bürgermeiſter Beck in Oelsnitz in Vorſchlag gebracht

Gera 23 Dez 50 Jahre Gasbeleuchtung Am
1 Weihnachtsfeierkag werden es 50 Jahre daß unſere Stadt
zum erſten mal mit Gas beleuchtet wurde Nachdem in der
Mitte des Jahres 1852 der Bau der Gasgonſtalt beſchloſſen
worden war konnte ſie am 25 Dezember deſſelben Jahres in
Thätigkeit treten Es brannten damals 434 Privat und 67
öffentliche Flammen

Altenburg 23 Dez 100,000 Briketts läßt der Herzog
aus Anlaß ſeiner Geneſung unter die Armen der Stadt ver
theilen Das ſtädtiſche Armenamt bringt den Vefehl ſofort zur
Ausfſübrung

Vermiſchtes
Ueber einen Ranbaufall anf der Hanptpoſt in Bremen wird

der WeſerZtg mitgetheilt Ein frecher Raubanfall der das
Publikum welches an den Poſtſchaltern auf Poſtanweiſungen
Geld einzahlen will zur Vorſicht mahnt hat ſich auf der Bremer
Hauptpoſt ereignet Der Kellner Otto Schuell entriß gegen
6 Uhr abends dem Lehrling einer dortigen Firma 300 Mark in
Reichsbanknoten und verſuchte mit dem Raube zu entfliehen
Er iſt aber ſofort von dem Lehrling und Leuten aus dem
Publikum verfolgt in der Nähe der Viſchofsnadel ergriffen und
z gihrllzet zugeſührt worden Das Geld hatte er noch

bei ſich
An dem nationglen Gefangswettſtreite der im Frühjahr in

Frankfurt a M abgehalten wird werden 43 Vereine aus
allen Theilen Deutſchlands namentlich aber aus dem Rhein
lande theilnehmen Der Kölner Männergeſangverein der in
Kaſſel den Kaiſerpreis erſaug hat als Chor das achtſtimmige

Meeresſtille und glückliche Fahrt von Brambach ge
wählt

Ein Muſter von einc Wirth giebt es in dem Orte
Wilhelmsruh bei Reinickendorf Dortſelbſt hat der Wirth eines
Hauſes in der Walderſeeſtraße jedem ſeiner Miether 200 Preß
kohlen als Weihnachsgeſchenk in die Wohnung fahren
Be Wirklich ein guter Menſch, ſagten die Hausfrauen der

ether
Luſimord Jm Walde zwiſchen Schwarzenholz und Hützweiler

im Saarrevier fand man ein erwachſenes Mädchen aus Ober
ſalbach mit durchſchnittenem Halſe auf Da Korb Schuhe und
Schirm fehlen liegt offenbar ein Ranbmord vor Das Mädchen
war nach Saarlouis Einkäufe halber gegangen

Ueber die ungeheunere Steigernng die die Verwendung der
Elektricität in dem letzten Jahrzehnt erfahren hat geben
folgende Zahlen Kunde welche in der Stat Korr über die
zur Erzeugung von elektriſchem Strome verwendeten Dampf
maſchinen in Preußen gebracht werden Danach wurden aus
ſchließlich zur Erzengung von Elektricität mutzbar gemacht am
1 April 1902 3669 Anfang 1892 998 Damvfmaſchinen mit
470,854 55,396 Pferdekräſten ferner noch 1259 262 Dampfs
maſchinen mit 102,551 13,691 Pferdekräſten die zugleich
anderen Zwecken dienten Die Zahl der Dampfmaſchinen hat
ſich alſo in den zehn Jahren vervierfacht ihre Leiſtungsfähigkeit
iſt auf mehr als das Achtfache geſtiegen Auf Berlin entfallen
allein 335 zur Erzeugung von Elektricität dienende Dampf
maſchinen mit 79,845 Pferdekräften nur das Rheinland ſteht
hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit noch über Berlin 126,932
Pferdekräfte Weſtfalen benutzt 70,065 Brandenburg 57,356
Sachſen 54,248 Pferdekräſte zur Elektricitätserzeugung

Ein tapferes Schnciderlein Herr v Schlumberger zu Guten
brunnen hielt dieſer Tage wie die Straßb Poſt berichtet
eine Treibjagd auf Wildſchweine bei Finſtingen ab Zwei
eingekreiſte Dickhänter gingen jedoch während der Jagd durch
die Treiber zurück und wollten über den Finſtinger Gemeinde
weiher auf dem etwa dreißig Perſonen Schlittſchuh liefen
fliehen Auf dem glatten Eiſe kamen die Thiere jedoch nicht
ſchnell vorwärts und bald hatten die Schlittſchuhläufer ſie um
kreiſt Kurz entſchloſſen eilte nun einer von dieſen ein Schneider
in den Wald und holte ſich einen kräſtigen Knüppel ging dann
muthvoll auf das größte der Thiere einen Keiler von 170 Pfund
Gewicht los und hieb ihm aus Leibeskräften auf den Kopf
Sobald das wüthende Thier nach ſeinem Angreifer ſchlagen
wollte trat dieſer mit ſchlittſchuhbewaffnetemm Fuß gegen das

Thier und machte es durch die harten Schläge ſchließlich ſo
matt daß es nicht mehr weiter kam Der Sohn des Herrn
v Schl der inzwiſchen herbeigerufen wurde gab dann dem
Thiere den Gnadenſchuß Das andere Wildſchwein entkam

Ein ſchneidiger Herr Mit dem Ritlergutsbeſitzer Major a D
Kuno v Vredow zu VBötzow Kreis Oſthavelland der auch
Amtsvorſteher iſt hatte ſich kürzlich das in Spandau erſcheinende
Wochenblatt Laterne beſchäftigt Darauf erläßt der An
gegriffene im Kreisblatt eine Erwidernng in der es heißt
J Wer meinen Wohnſitz in einem früheren Arbeiterhauſe mit
dem einen Morgen großen Hausgarken für einen Herrenſitz be
zeichnet 2 wer mich der ich hier in Bötzow 36 Jahre lebe und
niemals Standesunterſchiede gemacht ſondern nur den braven
Mann von dem nicht braven Mann unterſchieden gegen die
Arbeiter im allgemeinen verhetzen will 3 wer mich einer
Majeſtätsbeleidigung für fähig hält der ich noch heute im
72 Lebensjahre mir einen ſchöneren Tod nicht denken kann
als für meinen Kaiſer mein Leben zu laſſen der gehört als
Gemeingefährlicher in ein Jrrenhaus um auf ſeinen Ver
ſtand beobachtet zu werden

Ordensſehnſucht in Paris Die Zahl der Herren und Damen
die ſür ihr Leben gern die akademiſche Roſette haben möchten
iſt in dieſem Jahre in Paris ungewöhnlich groß es haben ſich
bis jetzt nicht weniger als 17,000 Bewerber gemeldet Die
Beamten im Miniſterium können gar nicht dazu kommen alle
Briefe zu öffnen in welchen die Bewerber ausführlich weit
ſchweifig und in beredten Ausdrücken ihre großen Verdienſte
um das Vaterland ſchildern Ein Spaßvogel macht daher den
Vorſchlag daß in der Zukunſt die Bewerber in ihren Ordens
bettelbriefen weiter nichts als Name und Adreſſe angeben
ſollen die betreſſenden Verdienſte müßte man dann allerdings
von vornherein als etwas Feſtſtehendes Selbſtverſtändliches au
nehmen und nach dieſer Richtung hin nicht weiter forſchen Es
ließe ſich dann ſogar ermöglichen daß ſich mehrere Kandidaten
vereinigen und gemeinſam eine Anſichtskarte mit ihren Namengiftet hat Jn Zſchopan iſt das alte Schützenhaus gänzlich

abgebrannt Zur engeren Wahl eines Bürgermeiſters in und Adreſſen an den Miniſter ſchreiben

Humbert

vorausbewilligt und jeder Franzoſe der Werth darauf legt
kann ſeine Bruſt mit einem Ordensbändchen ſchmücken

Eine Humbertſchwindelei aus früherer Zeit Der Parfſer
Malin gräbt eine Schwindelei der Humberts ans die nicht

ohne Jntereſſe iſt Die Spielwaarenfabrikanten in Fürth
Fleiſchmann C Bloedel überließen vor 11 Jahren dem Bankier
Neubecker in Offenbach a M eine Summe von 140,755
Francs gegen verſchiedene Werthe darunter zwölf Wechſel
auf den Brüſſeler Bierbrauer de Joncker die dieſer geceptirt
halte und die außerdem die Unterſchrift von Friedr Humbert
und ſeiner Frau und Schwägerin trugen Neubecker hatte

zur Erlangung der Unterſchrift ein Darlehen
von 75,000 Francs gemacht während die Wechſel ſich zu
ſammen auf 150,000 Fres beliefen Die Wechſel waren am
1 Januar 1892 fällig doch machten Joncker und Neubecker vor
her bankerott Einige Tage vor dem Verfalltag erſchien ein
Herr Ulmann im Auftrag Friedrich Humbert s bei dem Fabri
kanten Fleiſchmann und bot den Rückkauf der Wechſel zum Preiſe
von 138,000 Fres an Ulmann äußerte dabei den Wunfſch die
Wechſel einem ſeiner Freunde zur Prüfung vorzulegen was zu
geſtanden wurde Nach wenigen Tagen kam Ulmann zurück
und ſagte Friedrich Humbert habe die Wechſel behalten und
gebe ſie nicht mehr heraus Am 12 Februar 1892 erſchien
Humbert wegen dieſer Unterſchlagung vor der Straffammer
wurde aber nach einer Vertheidigung des Rechtsanwalts
du Buit freigeſprochen zum großen Erſtaunen der Deutſchen
und Belgier

Von Wölfen überfallen Jn den letzten Tagen des November
verließ der aus Odeſſa gebürtige 16jährige Michail Kotljanow
ſeinen Dienſt auf einem Gute im Ananjewſchen Kreiſe Da der
junge Menſch wie die Od Now erzählen nur ſehr wenig
Geld beſaß wollte er mit der Eiſenbahn Odeſſa als blinder
Paſſagier erreichen Gleich nach dem Abgange des Zuges
wurde er jedoch unter einer Bank unter der er ſich verſteckt
hatte gefunden und auf der nächſten Station an die Luſt geſetzt
Wohl oder übel mußte nun Kotljanow einen Fußmarſch nach
Odeſſa antreten trotz des heftigen Schneegeſtöbers und des
ſtarken Froſtes Unterwegs begegnete Kotljanow einem jungen
Mann der gleichfalls nach Odeſſa wollte Beide ſetzten den
Marſch gemeinſchaftlich fort Als ſie von der Nacht überraſcht
wurden ohne eine menſchliche Wohnung gefunden zu habeu
konſtruirten ſie ſich um nicht zu erfrieren eine kleine Hütte aus
Reiſig bedeckten dieſelbe ſo gut es gehen wollte mit Schnee
und krochen hinein Jn der Nacht wurden die beiden jungen
Lente plötzlich durch das Geheul von Wölfen geweckt Jmmer
deutlicher drangen die unheimlichen Töne an ihr Ohr da
wankte auch ſchon die Hütte und vor den im höchſten Grade
Erſchrockenen ſtanden zwei Wölfe Die Ueberfallenen ſuchten
ſich mit Stöcken zu vertheidigen doch wären ſie zweifellos den
Wölfen unterlegen wenn nicht Bauern zufällig des Weges ge
kommen wären die mit Flinten bewaffnet waren Erſt nachdem
der eine Wolf von den Bauern über den Haufen geſchoffen
worden war ergriff der andere die Flucht

Die Benlenpeſt iſt in Mazatlan in Mexiko ausgebrochen
Zwölf Perſonen ſind daran geſtorben

Preise von Kali Kuxen
kestgestellt von SamuelZielenziger Berlin und Essen 23 Des

Geld Brief Geld Briefn 3650 Hohenfels 4500 4559380 410 Uohenzollern e 9
Bur bach 4025 4105 Justus I 5100Carlsfund 5190 Kaiseroda 3525Friedrichehall 820 Neustassfurt I 17,929Glückaut Sonderah 91751 9259 Ronnenberg Aktien 490 559
Hedwigsburg 5809 SalzdetfurthKaliw AUlereyniag 119,550 1 Wihhelmshall 9175

Anneliese Kohblenbohrgesellschaft 559 B Kohlenkuxe fest
höher Friedrich der Grosse u Schürbank dagegen Verwärts nmielriger
Von Kaliwerthen Hohente s und Lohenzollern niediger Erzkuxe
fest Wildberg steigenä

Boienrode
Bernharäshall

Metalle
Hamhburg 23 Dez Silber 66 59 Br 66,00 G
Iondon 23 Dez Sliber 22 g

Eisleben 15 Dez Mansfelder R A Kupfer 110 115 M fur
kg ab Bahusetation Heitetedt netto Kasse für Lieferung im 1 Viertel

jahr 1903t Louunon 23 Dez 5 Vur aschm Kupfer fau Tagezumsegis
500 51 Ptd Sterl 1 e 3 3 Monate 50 Pfd Storl 8 e 9 Mukler
Schiusepreise 51 td Sterl 2 Gd ble 51 d Slorl 7 6 heut
saleotod 55 i Sterl 5 eleetrolitisches 55 Pfd Sterl 8 etrong
sheets PId4 Sterl v d Alnn fest Tageesumsate 570 Sirnhis
117 Ptd Sterl 19 e 3 Monnte 118 Pld Sterl 3 6 d engl
118 Pid 8terl 16 d Hisl matt spau 160 Vkd Slerl 15 2 3
englizches 11 Pfd Sterl d Zink ruhig owÜcda hilehe Blärken
19 Pfd Siert 16 3 besontiere bMnrken 29 Pfd Ster 1 s 5
gewalzd deutsch 23 Pfd Sterl 10 d Nlekel 195 Ukd Serl die
Tonns

Loundon 23 Dez COhili Kupfer 515 lailri 3 Man 5184 Istrl
VUlasgow 23 Dez Vorm 11 Unr 5 Him Kohe re u AMixeG

numbers warrants träge 54 eh d Verkänkfer
Glasgow 23 Dez tSohlnss Koahogisen KAixed numbers

warrants 53 sh 9 d Verkäufer AMAiddelsb 46 sh 102 d
Amsterdam 23 Dez Bancazinn 7112

New Vork 22 Dez Sinn 2590 26 90 Kupfer 13,65 De
Wagaseratand der Sanle bei Trotha

Trotha 23 Dez abends 2,92 24 Dez morgens 4 2,9 Eisstand
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Der alljährlich nur einmal gtattüindende grosso

àumungs Ausverkauf
Geschäſtshaus

3 l

Halle g Norktphatz 2 u F



m

1 e J r r e d

Faul Schauseil 8 Co Bank Gevchiſt
Hlalle a Leipzigerstr 10 Bitterfeld Belitzseh

Wir empfehlen uns zur Ansführnng aller bankgeschüäftlichen
Teransactionen wie

VRröſffnnng von Conto Correnten und provisions freien Oheck
recehkhnungen

Annnhme verztnslicher Rinlagen DepositenBeleihung von börsengüängigen ERekten n von HypothelkenDHiscontlrung Einziehung u Domigaiütirung von W écehselnAn und Verkauf von Effekten an deutschen u auslündischen
BörsenplätzenVmweoe e von Conpons auslündischen Noten und Geld
sorten

Anfbewahrang und Verwaltung von Werthpapieren unterControle der Ansloos ungen
Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager mündelsichererWerthpapiere vorräthig und sind jederzeit Abgeber von Pfandbriefen der

Prenssischen Boden Credit Aetien BankRheinischen Hypothekenbante
Hamburger HypothekenbanicGothaer Grundereditbanlc
Schwnarzburgisechen M potiekenvbank

die Wir zum jeweiligen Tagescourse provisſonsfrei berechnen

d Otto Ciseke Nacht We i
e e Halle Gr Steinſtr 83
e M ring u asche Nasehinen

Walzenbezüge
Neparatureun billigſt
Jahrrad und gNähmaſchinenhaudlg

g Gute Regenſchirme
S eigenes Fabrikat in jedS Preislage nur das Gute

Halthare Erg empf
Fritz BehrensSchirmfabrik Gr Stein

ſtraße 85 Ecke Neunhäuf
Reparat jeder Art ge

wiſſenhaft ſchnell u billig

Damentuch
Ia Quali tät in neneſten Farben
elegant Pr omenadenkleidern Biſlard
tuch und moderne Al zugſtoffe für
Herren und Kunben verfende billigſt
jedes Maaß Proben frei
Max Niemer Sommerkfeld N L

Gebrauchte Pianinvs
Sthür Geloſchränke

verkanfſt billigFriedrich Peitie Ke Geiſtſtr 25

Waſchhaus Kalender und
Miethsſtempelbücher

empfehlen Hans und Grundbeſitzer
Verein H alle Barſüſ Zerſtraße 9

Schlafrörcke
elegant und billig

empfiehlt

l d Fa OLeipzigerſtraße 36

Nur einmal ümm Jahre

Grosser Ausverkauf
Anfang Montag den 29 Dezember

Bruno Preytag
à nF 4 e 3B 2 Bee e

Jeder sein eigner Drucker

Zur Selbstanfertigung kleiner Drucksachen als
Rundschreiden o Preististen o Preisschildern und

Flakaten f d Schaufenster ete empfehle
meine praktisch bewährten

autsehuhb Typen
in en verschiedensten Grössen

Kinderdruckereien v 75 Pf an Preisschilder
Druckereien von 2 MK an

Musterblätter gratis
Alfred Pfautsch

mar Nicolaistrasse 6

Vor Begüäunnun der Imm ventar

Glacé
handselmhe

Cravatten Träger
billigſt empfiehlt

bhritan Voigt
Halle a SW rJ

WHortholzräncherſpane

o en 29

ſr Kein Vntausch
Achlafräcdke
etivags angeſchmutzt

verkauft weit unter Preis

t a agegen hier HMagen
I Hamburg Pinneb Weg 132

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennlniß daß wir die Allein Vertretung unſerer als

h

e

Theodor

billigſt Gr Steinſtraße 30

beginnt

Es Kommen zu ausser h willig on Prei an Mi Auslage

Cine grosse leiderstoffe

Behmks Kapitalanlago empfehle mein grosses Lager

s hnherer We eripaptere
3 33 4 5 Zinsen bringend Pfancdlbrietfe kostenfrei

W Olga W genKopf Cognacfs
e Cognacà 1/1 Flaſche Mark 1,50 und böher erſtklaſſiges deutſches Fabrikat

e nen xtracte rà 1/1 Flaſche Mark 2 und 2,50 nach eigener Metbode bergeſtellt das Höcrhſte
der Punſch Fabrikation

Eier Cognac 5herry Brandy Rum Arac ekc
Zu baben in fämnitlichen beſſeren Geſchäften der Branche

Wo nicht erhältlich wende man ſich an uns

Erſte Holeſche Cognac Brennerei Gebrüder Kopf

Zucker und Magenkranken
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Sobäck
empfohlen ſowie Alenronat Nähr Awicehbna el
für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz
Paul Linke s Alenronat Gebäck Fabrik

Waschstoffe za shoffe

r rVerkauf mir gegen Kasse 7

Halle a Leſſingſtr I
Zum Stimmen empfiehlt ſich

Maereker Taubenſtraße 7

e S e Dev
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I

S alsS echt und imitirt Nußbaum J
S Ciche Mahgaoni Virke SS Herren und Damen Schreib S
S tiſche Bücherſchränke Buffets 5c Conliſſen Stege Auszieh S
e Fiſche Trumegur SpiegelS Pfeilerſpiegel mit s Schränkchen a

oder Confolen Prunkichränke S
S Verticowses Kleiderſchränke
I engliſche u frausöſiſche Bett S
A ſtellen mit u ohne Matratzen

Waſchtiſche mit n ohne Mar
S mnor Nachttiſche Garderoben Sſchrauke, Seiden Blüſch

n RipsGarnitnuren Paneel
J ſophas Divans Chaiſe Slongnes Sophas Teppiche
I Bilder Portidren Gardinen S
S Tifwdecken n v m

Conpl Salons Wohn u
A Schlaſzimmereinrichtungen

Alles ſehr preiswerth durch
große Gelegenheitseinkänfr
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e Strasse 97
S Stritck Maſchinen

mit dem heutigen Tage der Niederlage der Adlerfahrradwerke

übertragen haben

Mühlhänſer Fabrikat rühmlichſt bekannten

rich Pabv
7 vGieilstst u 25

S Bitte genau auf meine Firma S
S zu achtenAlte Möbel ehe mit in lung

Hertn Flerx Saal Halle a Markinſtraße 11 an der Teipzigerſtraße
Ev Ryllektan ten bitten wir ſich betr Ankanf von Slkrickmaſchinen die wir ſowohl für Haus als auch für den Jndnuſtriebedarf herſtellen an obige Adreſſe wenden zu wollen
Herr Schultz hat Maſchinen unſeres Fabrikates zur Anſicht ſtehen und iſt gern bereit Auskünfte betr der Preiſe Ausſtattung Größe und Feinheit zu geben
Das uns erlborbene Reuommeée werden wir uns durch Li ieferun g uur erſtklafſſiger Maſchinen die ſich beſtes Material ber ſorgfältigſter Vegrbeitnung auszeichnen zuerhalten wiſſen und bitten wir ein hochgeehrtes Publikum uns recht oft durch unſere neue Niederlage beſchäſtigen zu wolken

Thüringische IMaschinen und Fahrrad Fabrik Mühlhanſen in Thüringen
Für den Anzelgentheil veranlwortlich J A Teubner in Halle Halle Druck und Betlgg von Otto Hendel Mit 2 Beibkättern
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